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MITTEILUNGEN DER SCHWEIZERISCHEN ENTOMOLOGISCHEN GESELLSCHAFT
BULLETIN DE LA SOCIÉTÉ ENTOMOLOGIQUE SUISSE

79: 299-309, 2006

Beitrag zur Rüsselkäfer-Fauna der Schweiz - mit der Meldung von
17 weiteren Arten (Coleoptera, Curculionoidea)

Christoph Germann

Weidweg 23, CH-3032 Hinterkappelen, Email: chrisgerm@web.de

Contribution to the weevil-fauna of Switzerland, with records of 17 additional species (Coleoptera,
Curculionoidea). — As a preliminary result in the run-up of the preparation of a checklist for the Swiss
weevils, 17 Curculionoidea-species of the genera Barypeithes, Ceutorhynchus, Dodecastichus, Gym-
netron, Hypera, Mogulones, Otiorhynchus and Sibinia are reported as new to the Swiss fauna. New
faunistical data within Switzerland are presented for additional six species. New biological data - with
the as yet undocumented host plant Pulmonaria australis (Murr) Sauer - is presented for Mogulones
larvatus (Schultze, 1896).

Keywords: Coleoptera, Curculionoidea, new records, ecology, faunistics, Switzerland.

EINLEITUNG

Im Rahmen der Erstellung einer Checkliste der Curculionoidea (Anthribidae,
Apionidae, Attelabidae, Curculionidae, Dryophthoridae, Erirrhinidae, Nanophyi-
dae, Nemonychidae, Platypodidae, Raymondionymidae, Rhynchitidae, Scolytidae)
für die Schweiz (Germann, in Vorbereitung), wurden mit den hier vorgestellten Funden

bisher gegen 1050 Arten erfasst. Damit sind die Curculionoidea hinter den
Staphylinoidea das zweitgrösste Taxon innerhalb der Coleoptera in der Schweiz.

Die bisher einzigen Gesamtlisten für die Curculionoidea der Schweiz stellen
die Faunistiken «Fauna Coleopterorum Helvetica» von Stierlin & Gautard (1867)
und «Fauna Coleopterorum Helvetica» von Stierlin (1898) dar. In der Nomenklatur

und in der Artenzahl hat sich seither viel verändert und eine aktuelle Checkliste
ist daher dringend notwendig.

MATERIAL & METHODEN

Folgende Kürzel werden verwendet:
ETHZ - Sammlung der Eidgenössisch-Technischen Hochschule Zürich
MHNG - Muséum d'histoire naturelle de Genève
MHNN - Muséum d'histoire naturelle de Neuchâtel
NMBA - Naturhistorisches Museum Basel
NMBE - Naturhistorisches Museum Bern
cCG - Sammlung Christoph Germann, Hinterkappelen
cLS - Sammlung Laurent Schott, La Chapelle Saint Luc (Frankreich)
cRG - Sammlung Roman Graf, Luzern
cWM - Sammlung Werner Marggi, Thun

Wörtlich zitierte Daten stehen in Anführungszeichen. Eigene Ergänzungen bei
Fundortangaben stehen in eckigen Klammem.
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Die Abbildungen wurden mit einer Digitalkamera (3 Mega-Pixel) durch ein
Binokular gemacht und mit dem Schicht-Aufnahmeprogramm Auto-Montage,
sowie dem Bildbearbeitungsprogramm Photoshop von Adobe nachbearbeitet.

Die Verbreitungsangaben für die Nachbarländer wurden den Arbeiten von
Abbazzi & Osella (1992) für Italien, Horion (1951) für Österreich, Köhler & Klausnitzer

(1998) für Deutschland und Pelletier (2005) für Frankreich entnommen.
Zusätzlich verwendete Literatur wird jeweils bei den Arten zitiert.

Die Nomenklatur folgt der Übersicht von Alonso-Zarazaga & Lyal (1999), in
alphabetischer Reihenfolge.

RESULTATE & DISKUSSION

Familie Apionidae

Unterfamilie Apioninae

Catapion koestlini (Dieckmann, 1989)

Untersuchtes Material: 1 Ex. Tessin, Bogno, 5.8.1963, leg. P. Scherler
(NMBE). 4 Ex. Wallis, Savièse, 28.5.1966, leg. P. Scherler (NMBE). 1 Ex. Wallis,
Martigny, 8.1971, leg. P. Scherler (NMBE). 2 Ex. Wallis, Dugny, 9.6.1971, leg. P.

Scherler (NMBE). 8 Ex. Wallis, Montagnon, 21.6.1989, leg. P. Scherler (NMBE).
1 Ex. Wallis, Branson bis Martigny, auf Trockenwiesen gekäschert, 25.5.2001, 500
m ü. NN, leg. Ch. Germann. 1 Ex. Wallis, Martigny Combe, 25.5.2001, leg. Ch.
Germann. 1 Ex. Wallis, Jeitzinen, 1400 m ü. NN, M.7.2003 [M Mitte Monat],
leg. Ch. Germann (alle cCG).

Verbreitung: Mitteleuropa, aus allen Nachbarländern gemeldet. Neu für die
Schweiz.

Catapion meieri (Desbrochers, 1901)

Untersuchtes Material: 1 Ex. Bern, Oberburg, 8.1975, leg. S. Kiener, det. M.
Wanat (MHNG). 1 Ex. Luzem, 5.9.2003, 450 m ü. NN, leg. R. Graf (cRG). 1 Ex.
Zürich, Waltenstein, Schweizer Koordinaten: N703.400/ E259.250, 570 m ü. NN,
15.6.2004, Käscherfang, leg. M. Geiser (cCG).

Verbreitung: Europa, aus allen Nachbarländern mit Ausnahme Italiens gemeldet.

Neu für die Schweiz.

Phrissotrichum tubiferum (Gyllenhal, 1833)

Untersuchtes Material: 3 Ex. Tessin, Locarno [in Handschrift], «W. Burghold
Bern 1978, Coli.» [Datum des Eingangs der coli. Burghold ans NMBE] (NMBE).

Bemerkungen: Vor kurzem erst wurde Ph. tubiferum für die Schweiz aus dem
Tessin gemeldet (Germann & Moretti 2006). Die Erstmeldung erfolgte auf der Basis

von mir bisher bekannten und überprüften Sammlungsdaten. Es wurde angenommen,

dass die hohe Wirtsspezifität und die vielfach schwer zugänglichen Habitate
dafür verantwortlich seien, dass der auffällige Käfer bisher in der Schweiz noch
nicht gefunden worden war.
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Am NMBE wurde die Sammlung Walter Burghold (1863 bis 1954) überprüft.
Die Handschrift auf den Fundortetiketten wurde mit anderen Etiketten der Sammlung

Burghold verglichen und für diejenige des Sammlers befunden. Da das Datum
auf der Etikette fehlte, wurde der Versuch einer ungefähren Datierung vorgenommen.

Die 5749 bisher digital erfassten Datensätze der Sammlung Burghold aus der
Datenbank des NMBE wurden überprüft. Es liegen Funddaten aus der Zeit von 1887

bis 1942 vor. Allerdings wurden von Burghold nach 1933 überwiegend
vorgedruckte Etiketten verwendet. Diese können daher für die Datierung vernachlässigt
werden. Der Fundort «Locarno» findet sich bei zwei Vertretern der Géométridae

vom Mai 1917. Die Etiketten dieser Tiere wurden mit denjenigen von Ph. tubiferum

verglichen. Die Handschrift stimmt überein, allerdings wurden im Stil ähnlich
geschriebene Etiketten weiterer, mit Datum versehener Tiere der Sammlung Burghold

nur aus dem Zeitraum von 1929 bis 1931 gefunden. In diesem Zeitraum dürfte
der Fund von Ph. tubiferum gemacht worden sein.

Diese Datierung ist von grossem Interesse. So kann damit postuliert werden,
dass Ph. tubiferum nicht erst in letzter Zeit ins Tessin eingewandert ist, was auf
Grand der Hauptverbreitung im Mediterraneum und im Zuge der Klimaveränderung

zumindest denkbar gewesen wäre, sondern bereits mindestens seit den 1930er
Jahren bei uns vorkommt. Die bisher am weitesten zurückliegenden Daten stammten

aus dem Jahr 1998. Die Funde von Burghold stammen aus dem Hauptverbreitungsgebiet

der Wirtspflanze im Tessin (Karte in Germann & Moretti 2006: 8). Dort
wurden auch die individuenstärksten Vorkommen von Ph. tubiferum gefunden.

Protapion ruficrus (Germar, 1817)

Untersuchtes Material: 2 Ex. Genf, La London [Allondon], 5.53 [1853]
(MHNG).

Bemerkungen: Lebt monophag an Trifolium alpestre L. Die Literaturangabe
«Mendrisio» (Stierlin 1898: 404) dürfte sich auf P. ruficroides (Schatzmayr, 1925)
beziehen. So ist P. ruficrus aus dem benachbarten Italien nicht gemeldet (Abbazzi
& Osella 1992).

Verbreitung: Südosteuropa, Deutschland (Dieckmann 1977). Weiter aus den
Nachbarländern Frankreich und Österreich gemeldet. Neu für die Schweiz.

Familie Curculionidae

Unterfamilie Entiminae

Barypeithes gracilipes (Panzer, 1798) (Abb. 1)

Untersuchtes Material: 1 Ex. (Männchen) Wallis, Val Ferret, Praz-de-Fort,
9.6.1976, mousses, 1200 m ü. NN, leg. C. Besuchet, «Barypeithes spec. nov. det.
Dieckmann 1989; Baryp. gracilipes (Panz.) Fremuth det. 1991» (MHNG).

Verbreitung: Mittel- bis Norditalien: Südtirol, Toscana bis Emilia-Romagna
(Fremuth 1971). Neu für die Schweiz.
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Abb. 1. Barypeithes gracilipes (Panzer, 1798). Männchen: Schweiz, Wallis, Val Ferret, Praz-de-Fort,
9.6.1976, leg. C. Besuchet. Rechts: Medianlobus des Aedoeagus ventral (oben), lateral (unten).

Dodecastichus mastix (Olivier, 1807)

Untersuchtes Material: 1 Ex. Neuenburg, «Dans un panier de fraises
d'Espagne achetées le 16.IV.», 17.4.1988, leg. J.-P. Haenni (MHNN).

Bemerkung: Nur ein eingeschlepptes Exemplar. Das Tier dürfte jedoch nicht
aus Spanien stammen, da D. mastix von dort bisher nicht bekannt ist.

Verbreitung: «Alpengebiete», Balkan, Italien (Reitter 1913). Aus den
Nachbarländern Österreich und Italien gemeldet. Neu für die Schweiz, eingeschlepptes
Einzeltier.
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Abb. 2. Otiorhynchus dieckmanni Magnano, 1979. Weibchen: Schweiz, Bern, Stadt-Bern, 21.5.2006,
leg. Ch. Germann. Rechts: Spiculum ventrale (oben), Spermatheca (unten).

Otiorhynchus dieckmanni Magnano, 1979 (Abb. 2)

Untersuchtes Material: 17 Ex. (Weibchen) Bern, Stadt-Bern, Schweizer
Koordinaten: N600.970/ E198.900. Gartenhecken (Ligustrum-, Rosa-, Carpinus-, Spirea
spp.), leg. Ch. Germann (cCG). In den Nächten vom 21.5. (21:30-22:00 Uhr) und
24.5. 2006 (23:30-00:30) mit dem Klopfschirm festgestellt.

Bemerkungen: Die gefundenen Exemplare von O. dieckmanni wurden mit
Exemplaren der Art von Berlin verglichen, es wurden weder genitaliter, noch
ektoskelettal Unterschiede festgestellt. In der Grösse reichen die 17 Exemplare von 5.2
bis 7.2 mm, was sich gut mit der Originalbeschreibung deckt, in welcher eine Grös-
senvariabilität von 5.3 bis 7.5 mm festgestellt wurde (Magnano 1979: 185).
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Verbreitung: Deutschland, von Schleswig-Holstein im Norden bis Baden im
Süden verbreitet. Beschrieben aus Magdeburg, Berlin. Hauptverbreitung der
verwandten Arten in Mittelitalien (Magnano 1993). Neu für die Schweiz.

Otiorhynchus pinastri (Herbst, 1795)

Untersuchtes Material: 12 Ex. Bern, Allmendingen, Schweizer Koordinaten:
N611.000/ E176.000, 6.2005, leg. W. Marggi (cCG/cWM). 1 Ex. Bern, Oey, 700
m ü. NN, 5.5.2006, leg. Ch. Germann (cCG). 10 Ex. Bern, Erlenbach, 17.5.2006,
leg. Ch. Germann (cCG). 4 Ex. Bern, Wimmis, 17.5.2006, leg. Ch. Germann (cCG).
20 Ex. Bern, Thun, 17.5.2006, leg. Ch. Germann (cCG). 4 Ex. Bern, Kiesen,
13.6.2006, leg Ch. Germann (cLS) 3 Ex. Bern, Uttigen, Oberi Au, 13.6.2006, leg.
Ch. Germann (cCG). 1 Ex. Bern, Jegenstorf, September 2006, leg. S. Wymann
(cCG).

Bemerkungen: Die Art wurde 2004 erstmals für die Schweiz gemeldet. Der
erste belegte Fund stammt aus dem Jahr 1979 bei Spiez (Germann 2004). Eine
damals noch nicht überprüfte, zweifelhafte Angabe für O. pinastri aus Graubünden
von Handschin (1963: 220) konnte nun an Hand der Sammlung des Naturmuseums
Chur geklärt werden. Es handelt sich dabei um eine Fehlbestimmung, Belegexemplare

sind keine vorhanden.
Verbreitung: Aus der Schweiz bisher weiterhin nur Funde aus dem Kanton

Bern.

Pachyrhinus lethierryi (Desbrochers, 1875)

Untersuchtes Material: Ex. Genf, 2005 und 2006, Schweizer Koordinaten:
N502.000 / El 17.000, Beobachtung von R. Vodoz [schriftliche Mitteilung]. 15 Ex.
Bern, Muri, 12.5.2006, Schweizer Koordinaten: N604.000/E197.000, leg. Ch.
Germann. 14 Ex. Bern, Biel, 15.5.2006, Schweizer Koordinaten: N584.000 / E220.000,
leg. Ch. Germann. 3 Ex. Wallis, Fully Umgebung., 28.5.2006, Schweizer Koordinaten:

N576.000 / El 10.000, leg. Ch. Germann (alle cCG).
Bemerkungen: Invasive Art an Cupressaceae (Thuja-, Juniperus spp.). Im Jahr

2005 erschien die Erstmeldung der Art aus Genf für die Schweiz. Darin wurde auch
dazu aufgerufen, eigene Funde zu melden (Germann 2005a). Weiter wurde ein
Aufruf im CH-Wildinfo (Wildtier Schweiz 2006: 6) und in den Nachrichten des

CSCF (2005: 10) abgedruckt.
Verbreitung: Südfrankreich, tyrrhenische Inseln, Sizilien (Hoffmann, 1950).

Erstmals Funde ausserhalb von Genf in der Schweiz.

Unterfamilie Ceutorhynchinae

Ceutorhynchus hutchinsiae Tempère, 1975

Untersuchtes Material: 1 Ex. (Männchen) Waadt, Pic Chaussy, Mousses, sol
[Gesiebe], 17.9.1978, leg. P. Scherler, «Ceutorhynchus hutchinsiae Tempère Dieckmann

det.» (NMBE).
Bemerkungen: Lebt an Pritzelago alpina (Sprengel) Greut. et Burd. Hut-
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chinsia alpina (L.) R. Br.). Das Exemplar wurde mit der sehr nahe verwandten Art
C. assimilis (Paykull, 1800) pleurostigma Marsham, 1802) verglichen und konnte
nach den von Colonnelli (1986: 421) illustrierten Merkmalen der Körperform, des

Protarsus und des Medianlobus des Aedoeagus eindeutig C. hutchinsiae zugeordnet

werden.
Verbreitung: Alpen: Österreich, Frankreich (Pyrenäen) (Colonnelli 2004).

Neu für die Schweiz.

Ceutorhynchus ignitus Germar, 1824

Untersuchtes Material: 1 Ex. Wallis, Baltschieder, 10.7.1974, leg. P. Scherler,

«C ignitus Germar Dieckmann det. 1977» (NMBE).
Bemerkungen: Die Art lebt an Berteroa incana (L.). DC.
Verbreitung: In der Westpaläarktis weit verbreitet, aus allen Nachbarländern

gemeldet (Colonnelli 2004). Aus der Schweiz bisher nur die unsicheren Angaben
aus Stierlin & Gautard (1867) und Stierlin (1898). Erster sicher belegter Fund für
die Schweiz.

Ceutorhynchus inaffectatus Gyllenhal, 1837

Untersuchtes Material: 1 Ex. Wallis, sur Leuk, 28.5.1977, leg. W. Marggi
(MHNG). 1 Ex. Tessin, Meride, 4.6.1982, leg. P. Scherler (NMBE). 1 Ex. Tessin,
Besazio, 4.6.1982, leg. P. Scherler (NMBE). 6 Ex. Tessin, Arzo, 22.6.1991, leg. P.

Scherler (NMBE). 2 Ex. Genève, Malvai, 9.6.1993, leg. P. Scherler (NMBE). 1 Ex.
Tessin, Meride, 18.6.1995, leg. C. Besuchet (MHNG). 1 Ex. Freiburg, Gruyères,
18.6.2000, leg. P. Scherler (NMBE). 6 Ex. Bern, Schwarzenburg, Sensegraben,
Schweizer Koordinaten: N590.970 / E186.040, «Geo-Tag der ArtenVielfalt»,
10.6.2006, leg. Ch. Germann (cCG). 2 Ex. Bern, Erlenbach im Simmental, Schweizer

Koordinaten: N607.790 / E167.510, 23.6.2006, leg. Ch. Germann (cCG).
Bemerkungen: Lebt an Hesperis sp. (Brassicaceae).
Verbreitung: In der Westpaläarktis weit verbreitet, aus allen Nachbarländern

gemeldet (Colonnelli 2004). Neu für die Schweiz.

Ceutorhynchus scrobicollis Neresheimer & Wagner, 1924

Untersuchtes Material: 1 Ex. Wallis, Buitonne sur Fully, 8.5.1993, leg. P.

Scherler (NMBE). 1 Ex. (Männchen) Wallis, Fully, Les Follatères, «Felsensteppe
mit Quercus Bestand» Gesiebe, 770 m ü. NN, Schweizer Koordinaten: N572.256 /
E108.658, 18.2.2002, leg. Ch. Germann (cCG).

Bemerkungen: Lebt an Alliaria petiolata (Bieb.) Cav. & Gr. (Brassicaceae).
Verbreitung: Zentraleuropa, aus allen Nachbarländern gemeldet (Colonnelli

2004). Neu für die Schweiz.

Ceutorhynchus turbatus Schultze, 1903

Untersuchtes Material: 6 Ex. Wallis, Produit, 10.5.1982, leg. P. Scherler
(NMBE). 8 Ex. Wallis, Charrat, 19.5.1983, leg. P. Scherler (NMBE). 6 Ex. Wallis,
sur Leuk, 22.5.1989, leg. P. Scherler (NMBE). 1 Ex. Wallis, Grimisuat, 900 m ü.
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NN, 3.5.1992, leg. C. Besuchet (MHNG). 4 Ex. Wallis, Produit, 5.5.1993, leg. P.

Scherler (NMBE). 4 Ex. Wallis, Buitonne sur Fully, 8.5.1993, leg. P. Scherler
(NMBE). 4 Ex. Wallis, Produit, 11.5.2001, leg. P. Scherler (NMBE). 4 Ex. Wallis,
Martigny, 21.5.2001, leg. P. Scherler (NMBE). 1 Ex. Wallis, Fully, 28.5.2006,
Schweizer Koordinaten: N576.800 / El 10.200, leg. Ch. Germann (cCG).

Bemerkungen: Lebt an Cardarla draba (L.) (Brassicaceae).
Verbreitung: Eurasien, aus allen Nachbarländern gemeldet (Colonnelli 2004).

Neu für die Schweiz.

Coeliodinus nigritarsis (Hartmann, 1895)

Untersuchtes Material: 5 Ex. (4 Männchen, 1 Weibchen) Bern, Tramelan,
6.1935 (cCG, ETHZ). 16 Ex. (14 Männchen, 2 Weibchen) Bern, Tramelan,
6.6.1935, leg. A. Mathey (NMBE).

Verbreitung: Nordeuropa bis nach Sibirien. Die Art ist aus den Nachbarländern

Österreich, Deutschland und Frankreich gemeldet (Colonnelli 2004). Neu für
die Schweiz.

Gattung Microplontus Wagner, 1944

Bemerkungen: Erst kürzlich wurden zwei weitere Arten dieser Gattung für die
Schweiz gemeldet (Germann 2005b). Dabei wurde die Angabe in Colonnelli (2004:
63-64) übernommen, welcher M. figuratus als synonym zu M. rugulosus einstufte.
Diese Synonymisierung wurde von Wanat & Mokrzyck (2005: 111) unter dem

Aspekt des biologischen Artkonzeptes revidiert und die Autoren folgten der
Beurteilung von Dieckmann (1971: 585-590), welcher innerhalb der rugulosus-Gruppe
zwei durch ihre Biologie gut getrennte Arten unterschied. Die Synonymisierung von
M. figuratus mit M. rugulosus bleibt namentlich bestehen und der älteste verfügbare

Namen der bisher (sensu Dieckmann 1971) als M. rugulosus angesprochenen
Art wird wiederhergestellt (nach Wanat & Mokrzyck 2005): M. melanostigma
(Marsham, 1802). Die Biologie der beiden Arten nach Dieckmann (1971: 589-590): M.
rugulosus: Artemisia vulgaris L., A. absinthium L.; M. melanostigma: Matricaria
inodora L, M. discoidea De, M. chamomilla L., Anthémis arvensis L., A. cotula L.,
A. tinctoria L.

Microplontus rugulosus (Herbst, 1795)

Untersuchtes Material: Belegtiere aus Basel, Bern, Genf, Graubünden, Tessin,

Waadt, (ETHZ, MHNG).

Microplontus melanostigma (Marsham, 1802)

Untersuchtes Material: Belegtiere aus Basel, Bern, Genf, Graubünden, Tessin,

Waadt, Zürich, (ETHZ, MHNG).

Microplontus molitor (Gyllenhal, 1837)

Untersuchtes Material: 3 Ex. Graubünden, Scuol, Juli und August 1946, leg.
Linder (ETHZ). 1 Ex. Genf, Fossard, 17.6.1962, en fauchant, C. Besuchet (MHNG).
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Bemerkungen: Als Ergänzung zu Germann (2005b) wird die folgende, nicht
überprüfte Literaturangabe angefügt: Tessin, Chiasso (Fontana 1947: 88).

Verbreitung: Bisher nur unsichere Literaturhinweise der Art für die Schweiz
(Germann 2005b). Erste sicher belegte Funde für die Schweiz.

Mogulones andreae (Germar, 1824)

Untersuchtes Material: 1 Ex. Genf [undatiert, aus der alten Sammlung vor
1900] (MHNG).

Bemerkungen: Lebt an Cerinthe minor'L. (Boraginaceae).
Verbreitung: Westpaläarktis, aus allen Nachbarländern gemeldet (Colonnelli

2004). Neu für die Schweiz.

Mogulones larvatus (Schultze, 1896)

Untersuchtes Material: 1 Ex. Bern, Uettligen, 5.1944, leg. Linder (ETHZ). 1

Ex. Zürich, Dietikon, 3.1957, leg. Allenspach (NMBA). 1 Ex. Thurgau, Märstetten,
19.5.1985, coli. Brägger (MHNG). 1 Ex. Genf, Peney, 1.6.1889 (MHNG). 1 Ex.
Bern, Wohlen, Hinterkappelen, Schweizer Koordinaten: N596.400 / E202.000,
A.4.2001 [A Anfang Monat], leg. Ch. Germann (cCG). 1 Ex. Bern, Wohlen,
Hinterkappelen, im Garten, 8.5.2002, leg. Ch. Germann (cCG). 3 Ex. Graubünden, Ftan
Umgebung, Schweizer Koordinaten: N813.774 / E186.189, 13.5.2006, «an Pulmonaria

australis» leg. Ch. Germann (cCG). 7 Ex. Graubünden, Ftan Umgebung,
Schweizer Koordinaten: N813.774/El86.189,19.6.2006, leg. Ch. Germann (cCG).

Bemerkungen: Lebt an Echium sp. und Pulmonaria sp. In der Umgebung von
Ftan, oberhalb von Scuol im Unterengadin wurden mehrere Dutzend Exemplare von
der bisher in der Schweiz selten gefundenen Ceutorhynchinae-Art M. larvatus an
Pulmonaria australis (Murr) Sauer (Boraginaceae) gefunden. Zahlreiche Spuren an
den Blättern zeugten von der Frassaktivität der Tiere. Auf drei Quadratmetern
Bodenfläche wurden an sieben Pflanzen über 30 Tiere gezählt. Pulmonaria australis

ist bisher noch nicht als Wirtspflanze von M. larvatus dokumentiert. Die
Bestimmung wurde von Enzo Colonnelli (Rom, I) überprüft. Die Exemplare aus
Graubünden stimmen in ihren Merkmalen exakt mit denjenigen des Lectotypus überein.

Verbreitung: Westpaläarktis, aus allen Nachbarländern gemeldet (Colonnelli
2004). Neu für die Schweiz.

Unterfamilie Curculioninae

Gymnetron stimulosum (Germar, 1821)

Untersuchtes Material: 1 Ex. Tessin, Sonvico, 6.1973, leg. Linder (ETHZ). 1

Ex. Bern, Rieden-Riedbach, Oberbottigen, [undatiert, Beifang einer ökologischen
Studie 2002] (cCG).

Verbreitung: Mittel- bis Südeuropa, aus allen Nachbarländern gemeldet. Neu
für die Schweiz.
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Sibinia unicolor (Fähraeus, 1843)

Untersuchtes Material: 1 Ex. Wallis, Brig, 7.1960, leg. Linder (ETHZ). 2 Ex.
Wallis, Pfynwald, 2 km W Susten, N46°18'37" /E7°37'56", 620 m ü. NN, 8.7.2004,
leg. Ch. Germann (cCG).

Bemerkung: Lebt an Gypsophila sp. (Caryophyllaceae). Das Exemplar aus
dem Pfynwald wurde aus einem Gypsophila-Polster im Rottensand geklopft.

Verbreitung: Von Sibirien über Vorderasien, Osteuropa bis Mitteleuropa
verbreitet. Aus den Nachbarländern Deutschland, Österreich, Italien gemeldet (Dieckmann

1988), fehlt in Frankreich (Pelletier 2005). Neu für die Schweiz.

Unterfamilie Hyperinae

Hypera ononidis (Chevrolat, 1863)

Untersuchtes Material: 2 Ex. Wallis, Montagnon, 21.6.1989, leg. P. Scherler,
«Hypera ononidis Chevr. det. Dieckmann 1990» (NMBE).

Verbreitung: Östliches Mittel- und Südeuropa. Aus allen Nachbarländern
gemeldet. Neu für die Schweiz.
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